
Kinder unter drei …
damit der Frühstart gelingt.

Auf die Aus- und Fortbildung 
kommt es an

19./20. November 2009
Berlin, Haus des Militärbischofs

Bis 2013 sollen in Deutschland 750.000 Plätze für Kinder unter 
drei in der Kindertagesbetreuung zur Verfügung stehen. Dass 
der damit verbundene Ausbau des Angebots notwendig und 
sinnvoll ist, stellt heute Gott sei Dank niemand mehr in Frage. 
Kritisch betrachtet wird aber die Tatsache, dass wir auf diese 
quantitative Entwicklung qualitativ nicht ausreichend vorbe-
reitet sind. Von mangelnden strukturellen Voraussetzungen in 
Kindertageseinrichtungen und in Kinderkrippen einmal ganz 
ab gesehen: Die Erziehung, Bildung und Betreuung von Kin-
dern unter drei ist nicht nur für Erzieherinnen eine Herausfor-
derung, sondern ebenso für Verantwortliche in der Aus- und 
Fortbildung des pädagogischen Personals. Und genau hier 
setzt die Fachtagung an:

Unter der Losung „Die Bildung, Erziehung und Betreuung von 
Kindern unter drei will gelernt sein“ wird aufgezeigt und erör-
tert

wie es um das Aus- und Fortbildungssystem für die päda-
gogischen Fachkräfte bestellt ist und welcher Handlungs-
bedarf besteht, 

welches Fachwissen und welche Schlüsselkompetenzen 
die pädagogischen Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen 
brauchen und wie diese nachhaltig in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung vermittelt werden können, 

welche Erfahrungen, Initiativen und Projekte es bereits gibt, 
die einen Orientierungsrahmen bieten und an die man an-
docken kann.      

Eingeladen zur Tagung sind Dozentinnen und Dozenten von 
Fachschulen, Fachakademien und Fachhochschulen, Verant-
wortliche für die Fortbildung von Erzieherinnen in den Träger-
verbänden, Fortbildungsreferentinnen-  und Referenten sowie 
die Bundesdelegierten des KTK-Bundesverbandes. 
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Verband Katholischer 
Tageseinrichtungen für Kinder (KTK)

– Bundesverband e. V.
Karlstraße 40

79104 Freiburg

PROGRAMM

Donnerstag, 19. November 2009

13:30 Uhr Begrüßungskaffee

BESTANDSAUFNAHME

14:00 Uhr Auftakt 
Das Ausbauprogramm setzt Qualität  voraus …
worüber wir in der Aus- und Fortbildung reden 
müssen!

Diözesan-Caritasdirektor 
Bruno Heller
Vorsitzender des KTK-Bundesverbandes, 
Erfurt/Freiburg

14:15 Uhr Hingesehen
Gut qualifi ziert für die Jüngsten?
Die Aus- und Weiterbildung auf dem  Prüfstand

Angelika Diller, Deutsches Jugendinstitut, München

15:00 Uhr Aufgegriffen
Wir brauchen mehr Qualität, Transparenz und 
Durchlässigkeit im System:
Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte (WIFF)

Silvia Hartmann, Deutsches Jugendinstitut, 
 München

15:45 Uhr Pause

WEGWEISER

16:15 Uhr Was Frühpädagoginnen und Frühpädagogen in der 
Aus- und Fortbildung wissen müssen und was die 
Wissenschaft dazu sagen kann…

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

17:00 Uhr Feinfühligkeit, Bindungsfähigkeit und Selbstrefl exion
– notwendige Voraussetzung oder lehrbare Haltung 
in der Frühpädagogik?

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

18:00 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages 

Freitag, 20. November 2009

9:00 Uhr Geistlicher Impuls und Einführung in den Tag

9:30 Uhr Forschergeist in Windeln…
von der Fähigkeit, Bildungsprozesse im  Rahmen 
von Pfl ege und Versorgung 
zu fördern 

Professorin Dr. Dagmar Kasüschke, 
 Fachhochschule Düsseldorf

Erfolg – eine Kategorie für die 
religiöse Bildung in katholischen 
Kindertageseinrichtungen?

Montag, 16. Oktober bis Mittwoch, 18. Oktober 2017
Caritas Tagungszentrum, Freiburg

 In Kindertageseinrichtungen steht das Kind im Mittelpunkt. Es geht um 
die Entwicklung und Stärkung seiner Persönlichkeit und um die dafür 
 erforderlichen Lernprozesse. Pädagogische Fachkräfte verstehen sich als 
Begleiter und Unterstützer, als Bezugspersonen und Vorbilder. Dabei ist 
es von Interesse, was sie bei den Kindern bewirken, welche Resultate sie 
mit ihrer pädagogischen Arbeit erzielen. Das gilt auch für die religiöse 
 Bildung und Erziehung.
 
Die diesjährige Religionspädagogische Jahrestagung (RPJ) des KTK- 
Bundesverbandes und der Bundesarbeitsgemeinschaft katholischer Aus-
bildungsstätten für Erzieherinnen/Erzieher (BAG KAE) befasst sich mit 
der Frage nach der Sinnhaftigkeit, nach Möglichkeiten und Formen einer 
Erfolgsmessung religiöser Bildung in Kindertageseinrichtungen: 
 Lassen sich Gelingenskriterien benennen? Welcher Qualitätsanspruch 
und welche Erwartungen sind an die religiöse Bildung zustellen? Welche 
Kompetenzen müssen für eine qualitativ anspruchsvolle und kindge-
rechte Religionspädagogik in Kindertageseinrichtungen bei der Ausbil-
dung erworben und durch Fortbildungen vertieft werden? Diesen Fra-
gen wird bei der RPJ 2017 durch Grundsatzbeiträge und praktische 
Beispiele sowie durch die Arbeit an möglichen Gelingenskriterien nach-
gegangen.

Religionspädagogische Jahrestagung 2017



Programm der Religionspädagogischen Jahrestagung 2017

Montag, 16. Oktober 2017

13:00 Uhr Begrüßungskaffee

14:00 Uhr Eröffnung der Religionspädagogischen 
 Jahrestagung 2017 
 Constanze Ott, StDin, Schulleiterin,  
 BAG KAE, Freiburg
 Frank Jansen, Geschäftsführer, 
 KTK-Bundesverband, Freiburg
  
 Einführung in die Inhalte und Methoden 
 der Tagung
 Johanna Meißner, Referentin, 
 KTK-Bundesverband, Freiburg
 Prof. Dr. Matthias Hugoth, 
 Katholische Hochschule, Freiburg

14:30 Uhr Dialog-Vortrag: 
 Erfolg in der Kindheitspädagogik – 
 auch eine Kategorie der Religionspäda -
 gogik in Kindertageseinrichtungen?

 Aus Sicht der Kindheitspädagogik: 
 Prof. Dr. Dörte Weltzien, 
 Evangelische Hochschule, Freiburg 
 (angefragt)

 Aus Sicht der Theologie: 
 Prof. Dr. Rudolf Englert,  
 Universität Duisburg-Essen
 (angefragt) 

15:45 Uhr Pause

16:15 Uhr Erwartungen und Ansprüche  
 an religiöse Bildung in 
 Kindertageseinrichtungen
 – Statements aus dem Arbeitsfeld

17:45 Uhr Plenum: 
 Resümee der ersten  
 Diskussionsrunden – 
 Ausblick auf den 2. Tag
 Moderation: Matthias Hugoth

18:00 Uhr Abendessen, 
 anschließend Gottesdienst

Dienstag, 17. Oktober 2017

9:00 Uhr Geistlicher Impuls

9:15 Uhr Erfolgsmessung religions- 
 pädagogischer Lernprozesse? 

 Statements:
 1. Was wird in der Ausbildung geleistet?
 Dr. Dieter Miedza, OStD, Schulleiter, 
 Marienschule Opladen

 2. Lernkontrollen in der Fortbildung
 Birgit Laux, Referentin, 
 Fortbildungsinstitut Impuls, Freiburg

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr 3. Gelingenskriterien für die 
 religionspädagogische Praxis
 N.N., Gemeindereferentin, 
 Alban-Stolz-Kindergarten, Freiburg

 Plenum: 
 Fragen an die Referentinnen und 
 Referenten
 Erste Schlussfolgerungen für die Kernfrage 
 der Tagung

12:00 Uhr Statement: 
 Paradigmenwechsel. 
 Die Kindertageseinrichtung als  
 religionsproduktiven Ort begreifen
 Prof. Dr. Matthias Hugoth

12:30 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Vortrag:
 Kita als Lebensort des Glaubens.
 Einblicke und Perspektiven aus dem 
 Projekt des Bischöflichen General-
 vikariats und des Diözesan-Caritas-
 verbandes Münster
 Prof. Dr. Michael Fischer, 
 Professor für Qualitätsmanagement,
 UMIT – Private Universität für Gesundheits-
 wissenschaften, Medizinische Informatik 
 und Technik, Hall in Tirol 



 Dialogvortrag:
 Erfolgssicherung für die religiöse 
 Bildung:
 Das „QM-Handbuch Religion“ für die 
 katholischen Kindertageseinrichtungen 
 im Bistum Magdeburg
 Marita Magnucki, Referentin, 
 Caritasverband für das Bistum Magdeburg
 Prof. Dr. Matthias Hugoth

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Arbeitsgruppen: 
 Erstellung von Gelingenskriterien 
 anhand von Leitfragen

17:00 Uhr Plenum: 
 Präsentation der Arbeitsgruppen-
 ergebnisse  anhand strukturierter 
 Interviews
 
 Plenum: 
 Resümee des zweiten Tages – 
 Ausblick auf den 3. Tag
 Moderation: Matthias Hugoth

18:00 Uhr Abendessen

Mittwoch, 18. Oktober 2017

9:00 Uhr Geistlicher Impuls

9:15 Uhr Vortrag:
 Erfolg und Qualität der 
 religionspädagogischen Arbeit von 
 Kindertageseinrichtungen – 
 was sagt „die Kirche“ dazu?
 Dr. Andreas Verhülsdonk, 
	 Geschäftsführer	der	Bischöflichen
 Kommission „Erziehung und Schule“, 
 Sekretariat der Deutschen 
 Bischofskonferenz, Bonn

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr „Erfolg ist keine Kategorie Gottes“ 
 (Martin Buber)
 Geistliche Schlussbetrachtung

11:15 Uhr Erntetag: Was bleibt von der RPJ 2017? 
 Austausch über Bilanz und Perspektiven 
 im Plenum
 Moderation: Matthias Hugoth

12:00 Uhr Ende der Tagung
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Organisatorische Hinweise

Tagungsleitung

Prof. Dr. Matthias Hugoth, Katholische Hochschule, 
Freiburg

Johanna Meißner, Referentin, KTK-Bundesverband, 
Freiburg

Constanze Ott, StDin, Schulleiterin, Bundesarbeits-
gemeinschaft katholischer Ausbildungsstätten für Erzie-
herinnen und Erzieher (BAG KAE)

Veranstaltungsort

Caritas Tagungszentrum
Wintererstraße 17–19
79104 Freiburg
Telefon:  +49 761/ 200-1801
Telefax:  +49 761/ 200-1802
E-Mail:  tagungszentrum@caritas.de

Anmeldung

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 31. Juli  2017.
Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt, daher wer-
den Anmeldungen nach dem Eingangsdatum berück-
sichtigt.

Stornierung

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei Ab sagen 
nach dem 15. September 2017 eine Ausfall- und Bear-
beitungsgebühr von 30 € in Rechnung stellen. Zusätz-
lich anfallende Kosten des Tagungshauses werden Ih-
nen weiterberechnet.

Zusage

Sie erhalten von uns eine verbindliche Zusage. Für den 
Fall, dass wir Ihre Anmeldung nicht mehr berücksichti-
gen können, teilen wir Ihnen dies zeitnah mit.

Kosten

Mit unserer Anmeldebestätigung senden wir Ihnen eine 
Rechnung zu. Für die Teilnahme und die Tagungsunter-
lagen wird eine Gebühr von 165,00 € berechnet. Für die 
Verpflegung auf der Tagung (Kaffee/Kuchen, Mittages-
sen, Abendessen und Getränke) wird eine Pauschale 
von 90,00 € berechnet. Daraus ergeben sich Gesamt-
kosten von 255,00 €.

Zimmerbuchung/Übernachtung

Für Ihre Zimmerbuchung haben wir im Caritas Ta gungs-
zentrum, Wintererstraße 17–19, 79104 Freiburg, in der 
Katholischen Akademie der Erzdiözese Freiburg, Win-
tererstraße 1, 79104 Freiburg sowie im Stadthotel Frei-
burg, Karlstraße 7, 79104 Freiburg Abrufkontingente 
reserviert. 

Wir freuen uns, wenn Sie davon Gebrauch machen und 
diese Zimmer unter dem Stichwort RPJ rechtzeitig bis 
zum 31. Juli 2017 abrufen. Sie bezahlen Ihre Über-
nachtungskosten vor Ort jeweils selbst oder vereinbaren 
die Zusendung der Rechnung an den Dienstgeber. Wir 
haben ein eigenes Abruf-Formular vorbereitet mit dem 
Sie Ihre Reservierung in der jeweiligen Unterkunft vor-
nehmen können und bitten Sie, dieses Formular auch zu 
verwenden. Bitte lassen Sie sich Ihre Buchung schrift-
lich bestätigen. Bei Absage der Religionspädagogischen 
Jahrestagung sind Sie selbst für die Stornierung des ge-
buchten Zimmers zuständig. Selbstverständlich können 
Sie auch gerne in einem anderen Hotel/Haus Ihrer Wahl 
buchen. Informationen zu weiteren Unterkünften und 
anderen Buchungsmöglichkeiten erfragen Sie bitte bei 
der

Tourist Information
am Rathausplatz, Freiburg
Telefon: +49 761/ 3881- 880
Telefax: +49 761/ 3881-1498
E-Mail: touristik@fwtm.de

Weitere Informationen zur Tagung

Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder 
(KTK) – Bundesverband e.V.
Waltraud Heß / Simone Andris
Karlstraße 40
79104 Freiburg

Telefon:  +49 761/ 200-552
Telefax:  +49 761/ 200-735
E-Mail: Waltraud.Hess@caritas.de
 Simone.Andris@caritas.de
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